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Pressemitteilung vom 05.03.2012 
 

 

Pflegeheime: Pro Pflege – Selbsthilfenetzwerk fordert 

konkrete Verbesserungen in der pflegerischen Versor-
gung der HeimbewohnerInnen 
 

Pro Pflege - Selbsthilfenetzwerk hat mit Datum vom 05.03.2012 ein Schreiben an die 

stationären Pflegeeinrichtungen (Pflegeheime) im Rhein-Kreis Neuss gefertigt und darin 

Verbesserungsmöglichkeiten in der pflegerischen und sonstigen Versorgung 

angesprochen. Eine pdf-Datei mit dem Brieftext steht auf Anfrage zur Verfügung. Es geht 

vornehmlich um folgende Themen: 

 

 ärztliche Versorgung in den Heimen (mit Vermeidung von unnötigen 

Krankenhauseinweisungen), 

 medikamentöse Versorgung der älteren und pflegebedürftigen Menschen, 

 freiheitseinschränkende Maßnahmen (einschließlich Psychopharmaka zur 

Ruhigstellung) und 

 Fort- und Weiterbildung der Krankenpflegekräfte zum Thema Demenz 

(offensichtlich gibt es Defizite). 

 

Pro Pflege - Selbsthilfenetzwerk würde es sehr begrüßen, wenn wir bei der Umsetzung 

der hiesigen Anregungen eine breite Unterstützung erfahren könnten. Es ist dabei auch 

daran gedacht, die Themen beim nächsten Pflegetreff am 15.05.2012 anzusprechen – 

siehe dazu die aktuellen Hinweise unter 

http://www.wernerschell.de/forum/neu/viewtopic.php?t=16058 

Bei diesem Treff wird zusätzlich das Thema „Entbürokratisierung in der Pflege“ an-

stehen. Wir wollen uns dann – hoffentlich mit zahlreichen engagierten Gästen – auch für 

eine Pflegereform einsetzen (demonstrieren), die diesen Namen verdient. 

 

Es ist im Übrigen vorgesehen, die den Neusser Pflegeeinrichtungen unterbreiteten Vor-

schläge demnächst auch bundesweit bekannt zu machen. Möglicherweise wird es sich als 

sinnvoll ergeben, die Themen bei einem Pflegetreff Ende Oktober / Anfang Novem-

ber 2012 nochmals vertiefend zu erörtern und auch darzustellen, was erreicht worden 

ist. 

 

Werner Schell 
Dozent für Pflegerecht und Vorstand von Pro Pflege - Selbsthilfenetzwerk 

 
Die vorstehende Pressemitteilung ist zur Veröffentlichung frei 
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